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Nr.

P P 9 3 2 0  A r b o n
Te l e f o n : 0 7 1  4 4 0  1 8  3 0
Te l e f a x :  0 7 1  4 4 0  1 8  7 0
A u f l a g e :  1 1 ’ 5 0 0
8 .  J a h r g a n g

A m t l i c h e s  
P u b l i k a t i o n s o r g a n
v o n  A r b o n ,  F r a s n a c h t ,  
S t a c h e n  u n d  H o r n .  
E r s c h e i n t  a u c h  i n  B e r g ,  
F r e i d o r f ,  R o g g w i l  u n d  
S t e i n a c h .

w w w . f e l i x - a r b o n . c h   e - m a i l :  f e l i x @ m e d i a r b o n . c h
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• Teppiche • Bodenbeläge • Parkett

Urs Jutz, 9320 Arbon
Tel. 071 446 55 35

www.jutz.ch

Wir erfüllen Ihre
Bodenwünsche!

Verlege Service
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«arbonclassics» – Mobilität des letzten Jahrhunderts

Strasse, Wasser, Schiene

Das ehemals «rote Arbon» steht am
Dienstag, 1. Mai, ganz im Zeichen
der Mobilität des letzten Jahrhun-
derts. «arbonclassics» nennt sich
das Veteranentreffen auf Strasse,
Wasser und Schiene. Äusserst viel-
seitig zeigt sich das umfangreiche
Programm zwischen 9 und 18 Uhr.

Eine einzigartige Oldtimer-Veran-
staltung findet am 1. Mai am See
statt. Bei «arbonclassics» geben
sich historische Fahrzeuge ein Stell-
dichein auf Strasse, Schiene und
Wasser. Organisiert wird der hof-
fentlich bald schon traditionelle An-
lass von Ruedi Bär, Peter Breiten-
moser, René Juchli, Georg Smits,
Roland Widmer, Ahmet Yilmaz, Na-
tascha Smits und Enrico Berchtold.

Der Beginn einer Tradition
Eigentlich liegt der Ursprung der «ar-
bonclassics» bereits beinahe acht
Jahre zurück. Anlässlich der «Belle
Epoque» mit über 220 Oldtimern zu
Land und zu Wasser und rund 10 000
Besuchern entstand der Wunsch, die
technische Vergangenheit in Arbon zu
visualisieren. «Von diesem Anlass»,
so Enrico Berchtold, «haben wir ge-
lernt, nicht zu klotzen, sondern klei-
ne Brötchen zu backen.» So klein
sind diese «Brötchen» nun auch wie-
der nicht, doch hat Georg Smits mitt-

lerweile genügend Sponsoren akqui-
riert, um das Budget von 10 000
Franken abzudecken. So ist zu erwar-
ten (und zu hoffen), dass die näch-
sten «arbonclassics» am 1. Mai 2008
wiederum auf dem Arboner Veran-
staltungskalender stehen werden.

Zahlreiche Höhepunkte
Es würde den Rahmen sprengen, das
gesamte Programm der «arbonclas-
sics» aufzuzählen; dieses kann je-
doch unter www.arbonclassics.ch je-
derzeit abgerufen werden. Highlights
sind sicher die drei Fahrten mit dem
DS Hohentwiel, zwei Sonder-Schnup-
perfahrten mit einem Dampfzug nach
Romanshorn und Rorschach und zu-
rück, die Publikumsfahrten mit der
Lädine Jodok aus Immenstaad sowie
die kleinen Rundfahrten mit dem MS
Mars und nicht zuletzt die Fahrten
mit den Saurer-Oldtimer-Postautos.
Aber auch vor Ort gibt es einiges zu
bestaunen. Zum offiziellen Start zu
«arbonclassics» werden am Diens-
tag, 1. Mai, ab 9 Uhr die ersten aus-
wärtigen Oldtimer erwartet. Das Fest-
gelände mit Festwirtschaft erstreckt
sich vom Hafen über den Adolph-
Saurer-Quai bis hin zum Bahnhof.
Und auch für musikalische Unterhal-
tung ist durch die Stadtmusik Arbon,
die «Elefanten-Sounders» sowie die
«Singing Sayler Crew» gesorgt. eme

Bei ihnen laufen die «arbonclassics»-Fäden zusammen: (von links) 
Enrico Berchtold, Roland Widmer, Georg Smits, Ruedi Bär.

Kapitalerhöhung gutgeheissen
Zum 20-Jahr-Jubiläum der AFG
herrschte an der kürzlichen Gene-
ralversammlung Aufbruchstim-
mung. Die in Rekordzahl aufmar-
schierten Aktionäre – knapp 1000
Personen waren anwesend – ha-
ben die  Ausschüttung einer Brut-
todividende von zehn Franken
pro Inhaberaktie und von zwei
Franken pro Namenaktie be-
schlossen. Ebenso hiessen sie
die genehmigte  Kapitalerhöhung
gut, unter Wahrung der Bezugs-
rechte für die bisherigen Aktio-
näre. Die Generalversammlung
folgte sämtlichen Anträgen des
Verwaltungsrates. Sie hiess ins-
besondere die genehmigte Kapi-
talerhöhung unter Wahrung der
Bezugsrechte für die  bisherigen
Aktionäre gut. Somit wurde
der Verwaltungsrat ermächtigt,
die vorgesehene Kapitalerhöhung
durchzuführen und das Aktien-
kapital von bisher 7 560 252
Franken um Fr. 945 029.40 auf
Fr. 8 505 281.40 durch Ausgabe
von  157 507 Inhaberaktien mit
einem Nennwert von Fr. 4.20 und
337 500 Namenaktien mit  einem
Nennwert von Fr. 0.84 zu erhö-
hen. Der Erlös aus der Kapital-
erhöhung von rund 108 Mio.
Franken wird für den weiteren
Ausbau der AFG verwendet.
In seiner Rede an die Aktionäre
kritisierte CEO und VR-Präsident
Edgar Oehler das einseitige Stre-
ben nach schnellen Gewinnen. Ge-
rade beim unbemerkten Erwerb
einer  bestimmenden Mehrheit in
einem Unternehmen seien selten
unternehmerische Überlegungen
ausschlaggebend. Dabei werde
geflissentlich übersehen, dass von
solchen Machenschaften immer
auch Arbeitende und ganze Fami-
lien betroffen seien. Auf der ande-
ren Seite warnte er aber auch vor
Überreglementierung und Büro-
kratie: «Es gibt in unserem Leben
vieles, das unverhältnismässig ist.
Wegen Auswüchsen ein erfolgrei-
ches System abzuwürgen, ist
ebenso falsch wie Auswüchse zu
beschönigen.»
Auch über die Standortfrage
lässt Edgar Oehler keine Zweifel
aufkommen: «Wir bekennen uns
klar zum Standort Arbon. Äusse-
res Zeichen dafür ist unser Cor-
porate Center, welches in diesem
Herbst bezugsbereit sein wird.»

pd.

Die ZWA gibt es nicht…
Die Parlamentswahlen sind vor-
über. 30, Arbons Wählern zufolge
fähige Menschen sind berufen, in
der zweiten Legislaturperiode die
Geschicke unserer Stadt mitzube-
stimmen. In einer Stadt, in der sich
die Menschen noch kennen. Wel-
che Frage ist da wohl wichtiger: ob
und welches Parteietikett auf ei-
nem Kandidaten prangt, oder ob
der oder die Betreffende in der La-
ge ist, mit Umsicht Sachfragen zu
beurteilen und danach zu handeln?
Wie haben Sie demnach gewählt?
Oder kennen wir uns wirklich nicht
mehr? Sollten auf Gemeindeebene
die Parlamentarier nicht eher ihre
Quartiere, ihr berufliches Umfeld,
ihre Erfahrungen vertreten, als
nach links und nach rechts zu
schielen, ob sie auch ja nicht aus
der Reihe tanzen?
Verschiedentlich wurde das Feh-
len einer ZWA-Liste kritisiert, gar
als falsche Wahltaktik bezeichnet.
In einer Zeit, in der auch gestan-
dene Parteien Mühe bekunden,
ihre Listen zu füllen, Vereine
kaum Leute finden, welche bereit
sind, Zeit in ein Vorstandsamt zu
investieren, hat dieses Schicksal
auch die ZWA ereilt. Mit einem
Gastplatz auf der CVP-Liste konn-
te die ZWA wenigstens einen Sitz
im Parlament behalten.
Parlament kommt von parlare =
sprechen. 30 Parlamentarier, ei-
ne sprechende Minderheit. Und
die übrigen, nichtgewählten Kan-
didaten? Die restliche Einwoh-
nerschaft Arbons? Eine immer-
während schweigende Minder-
heit? Die ZWA macht aus der Not
eine Tugend und lanciert des-
halb das erste Bürgerforum in Ar-
bon, welches sieben Tage die
Woche rund um die Uhr geöffnet
ist. Reden Sie mit, diskutieren
Sie, stellen Sie Fragen, zeigen
Sie, dass Arbon lebt. Je mehr
Leute mitmachen, umso grösser
die Chancen, dass sich für ein-
zelne Ideen und Projekte genü-
gend Leute finden lassen. Wer
weiss, vielleicht sind Sie dannzu-
mal einer der Kandidaten auf der
ZWA-Liste im Jahr 2011. – Wir al-
le werken an unserer Zukunft!
…die ZWA gibt es doch!

forum.zukunftswerkstatt-
arbon.ch

De- facto

St.Gallerstrasse 213, 9320 Arbon,
Telefon: 071 447 40 73, e-mail: moehlsaft@moehl.ch, http://www.moehl.ch

Jetzt Aktion
Gontenbad Flauder, Himmel
Mineral laut, leise, still
1 Liter 20 Rp. günstiger
(Hauslieferdienst 10 Rp. günstiger) 

1,5 Liter 30 Rp. günstiger
(Hauslieferdienst 15 Rp. günstiger) 

Citro, Himbo und
Bergamotte
1 Liter 20 Rp. günstiger 
(Hauslieferdienst 10 Rp. günstiger) 

Frühlingsausstellung In- und OutdoorFrühlingsausstellung In- und Outdoor

Ideenreiches zum Sommerbeginn
Alles für Ihre Terrasse, Balkon, Sitzplatz, Eingang

Samstag u. Sonntag, 28./29. April 2007
10.00 bis 16.00 Uhr
Samstag u. Sonntag, 28./29. April 2007
10.00 bis 16.00 Uhr

Rebhaldenstr. 14, 9320 Arbon
www.blumen-klaus.ch

Mediteranes 
gepflanztes 
blühendes
exklusives

Mediteranes 
gepflanztes 
blühendes
exklusives

100 Jahre Braunviehzuchtgenossenschaft
Roggwil und Umgebung

Jubiläumsschau
Samstag, 28. April 2007

Springkuh Sybille bekannt aus dem Fernsehen

• Festplatz auf dem Areal RWD
Schlatter/Bioforce Roggwil

• Streichelzoo
• Volkstümliche Unterhaltung
• Festwirtschaft und Schauring
• Kuhstyling
• Fotowettbewerb
• Unterhaltung mit dem Duo vom

Hemberg
• Ab 17 Uhr ist die Chueli-Bar

offen (Eintritt frei)

Schauprogramm:
09.00 Uhr Auffuhr der Tiere
09.30 Uhr Rangieren der

Abteilungen
12.30 Uhr Tiershow Bruno Isliker
13.30 Uhr Genossenschaftscup
14.30 Uhr Rangverkündigung
15.00 Uhr Spezialwettbewerb
16.00 Uhr Abfuhr der Tiere
20.00 Uhr Übergabe der

Ehrengaben

.

PADOROGG.CH
Uf em Land
Gsellig und eifach guet!

Paul & Doris Bischof
Riedern 7
9325 Roggwil

Die Winterpause ist vorbei !
Ab Donnerstag 3. Mai
haben wir das PADOROGG
ab 18.00 Uhr wieder geöffnet.
Ebenfalls geöffnet am Freitag 
und Samstag, 4./5. Mai !

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.

Tel. 071 455 11 75
www.padorogg.ch
info@padorogg.ch

Autofahrschule
Patricia

Bo L L er

Arbon 
und Umgebung

078 815 16 11

www.fahrschule-boller.ch

La PerlaLa Perla

NEUERÖFFNUNG
2. Mai 2007

COIFFURE

DAMEN & HERREN
Nail Design

Dauerhafte Haarentfernung

Bahnhofstrasse 40, 9320 Arbon
Tel. 071 440 26 56

Apéro ab 16 Uhr mit
Frisuren-Show ab 18 Uhr

Wir freuen uns auf Sie

Belma, Handan und Maria

Versuchen Sie Ihr Glück!
%-Lösli-AKTION bis 12. Mai.



Badeabonnement-Vorverkauf
Letzte Gelegenheit, die Abonne-
mente für die Arboner Bäder
zum Vorverkaufspreis zu bezie-
hen! Noch bis Montag 30. April,
können im Infocenter Arbon die
Badekarten für die bevorstehen-
de Badesaison bezogen werden.
Familien (ab drei Personen) kom-
men in den Genuss von 20 Pro-
zent Rabatt auf die Normalprei-
se. Für neue Key-Cards wird ein
Foto benötigt, das ins System
eingelesen wird. Das Depot für
neue Karten beträgt zehn Fran-
ken. Bestehende Key-Cards wer-
den neu aufgeladen. Einwohner
von Roggwil und Freidorf kön-
nen ihre Abonnemente nur noch
bis heute Freitag, 27. April, bei
der Gemeindeverwaltung bestel-
len, da diese am 30. April ge-
schlossen bleibt. 
Das Schwimmbad öffnet seine
Tore am 5. Mai, das Strandbad
eine Woche später, am 12. Mai.
Dort werden die Abonnemente
dann zu den normalen Tarifen
während den Betriebszeiten ver-
kauft. Weitere Informationen im
Infocenter, Schmiedgasse 5, Ar-
bon, Tel. 071 440 13 80 oder
www.arbon.ch mitg.

A L LTA G

Aus dem Stadthaus
Personalanstellung
Am 2. Mai 2007 wird Gina Rezzo-
nico, St.Gallen, ihre Tätigkeit bei
der Abteilung Soziales im Sekre-
tariat der Amtsvormundschaft auf-
nehmen. Wir wünschen der Neu-
eintretenden einen guten Start
und Befriedigung bei der täg-
lichen Arbeit.

Papiersammlung
Am Samstag, 28. April 2007, or-
ganisieren SATUS und VPOD die
Papiersammlung. Die Bündel
sind frühmorgens gut sichtbar
am Strassenrand bereitzulegen.
Für Rückfragen und Reklamatio-
nen steht die Kontaktstelle unter
Nr. 079 200 13 59 gerne zur Ver-
fügung. Tetra- und Milchpackun-
gen, verschmutztes Papier wie
Haushaltspapier, Taschentücher,
Papierservietten sowie alle mit
Plastik- oder Alufolien beschich-
teten Papiere gehören nicht in
die Papiersammlung. Diese sind
mit dem Haushalt-Kehricht zu
entsorgen. Stadtkanzlei Arbon

Take-Away-Ausgabe
Das Panorama Restaurant zum
Seepark in Arbon ist unter der
Leitung von Martin Brühwiler
sehr erfolgreich gestartet. Für
den bevorstehenden Sommerbe-
trieb mit Gartenrestaurant sind
die bestehende Küche und das
Buffet zu klein. Der Stadtrat lässt
deshalb Möglichkeiten für eine
Erweiterung prüfen. Um den Be-
triebsablauf sofort zu verbessern,
hat der Stadtrat einen befristeten
und provisorischen Einbau einer
Take-Away-Ausgabe bewilligt. Der
Einbau erfolgt in den nächsten
Tagen. Stadtkanzlei Arbon

Eine Steuermillion und Landabgabe für Parkhaus Metropol

200 öffentliche Parkplätze
8,1 Mio. Franken soll das Parkhaus
Metropol insgesamt kosten, und
daran will sich die Stadt Arbon mit 1
Mio. Franken beteiligen…, sofern das
Parlament am 26. Juni dem stadträt-
lichen Antrag zustimmt. Im kommen-
den Winter soll mit den Sanierungs-
arbeiten und Erweiterungsbauten im
Metropol begonnen werden.

«Finanzielle Beteiligung am Park-
haus Metropol in Höhe von 1 Mio.
Franken und Abgabe von 2693 Qua-
dratmeter Land im Überbaurecht
an die Genossenschaft Migros Ost-
schweiz», lautet die Botschaft des
Stadtrates an das Stadtparlament.

Tiefgarage mit 250 Parkplätzen
Bekanntlich möchte die Genossen-
schaft Migros Ostschweiz das Ein-
kaufscenter sowie das Hotel Metro-
pol sanieren und erweitern. In die-

sem Zusammenhang soll anstelle
der oberirdischen Parkplätze eine
zweigeschossige Tiefgarage mit
250 Parkplätzen entstehen. 50
Parkplätze wären für das Hotel re-
serviert, 200 Parkplätze sollen wäh-
rend 365 Tagen allgemein zugäng-
lich sein. 

Mitspracherecht für Arbon
Durch die finanzielle Beteiligung
und die Gewährung des Überbau-
rechtes partizipiert die Stadt Arbon
am Betriebsgewinn resp. -verlust
des Parkhauses zu 31 Prozent. Die-
ser Anteil entspricht dem Parkplatz-
überschuss der von der Migros und
dem Hotel Metropol maximal benö-
tigten Parkplätze in Prozenten. Das
Parkhaus wird grundsätzlich von
der Genossenschaft Migros betrie-
ben, doch hat die Stadt Arbon ein
Mitspracherecht. red.

Falsch gespart
«Zwei Klassen weniger» – felix
Nr. 14 vom 20. April
Aus der Presse erfahren wir, dass
die Behörde der Sekundarschule
Arbon beschlossen hat, sowohl
auf der ersten Real- wie auch auf
der ersten Sek-Stufe von fünf auf
vier Klassen zu reduzieren. Dies
ergäbe durchschnittliche Klas-
senbestände von 22/23 Schüler-
innen und Schülern in der Real
sowie von 26 Schülerinnen und
Schülern in der Sek. Diese Zah-
len gelten wohl für den Beginn
des Schuljahres. Nach Ende der
Probezeit in der Sekundarschule
werden auf Grund langjähriger
Erfahrungen zwei bis vier Schüler
pro Klasse in die Realschule
wechseln. Das heisst, ab Dezem-
ber sind in der Realschule 24 bis
27 Schülerinnen und Schüler pro
Klasse.
In den letzten Jahren hat der
Anteil schwieriger Schülerinnen
und Schüler stark zugenommen.
Aus den Medien erfährt man
wöchentlich von schwerwiegen-
den Problemen in verschieden-
sten Schulen. Da ist es doch un-
verantwortlich, zwei Stellen zu
streichen und so grosse Klassen
zu führen. Wir fordern die Sekun-
darschulbehörde auf, auf ihren
Entscheid zurückzukommen und
keine Stellen abzubauen. Ohne
Stellenstreichung hätte es etwa
20 Kinder in einer Klasse, was
genau der Richtgrösse des Kan-
tons entspricht. Mit übergrossen
Klassen wird auf Kosten der
Schülerinnen und Schüler ge-
spart. Das ist falsch gespart!

Didi Feuerle, 
Gewerkschaftsbund 
Arbon/Romanshorn

Exklusiv in Ihrer DROPA!
Beim Kauf des neuen Duftes BE DELICIOUS
von DKNY erhalten Sie bis 30. April 2007

als Gratiszugabe eine
lässige Sommertasche.

(SolangeVorrat)

Gratiszugabe

Im Einkaufszentrum Novaseta,Arbon
Drogerie und Naturathek

goldpark 1&2
w o h n ü b e r b a u u n g  g o l d a c h

blättler architekten ag
telefon 044 240 18 01

in einer attraktiven parklandschaft mit sonniger südhanglange,
naturbach und altem baumbestand, entstehen im zentrum von
goldach sieben mehr- und vier einfamilienhäuser mit eigen-
tumswohnungen von 3 1/2 bis 71/2-zimmer in hoher wohnqualität.

telefon 071 223 18 18, www.goldpark.ch

Ay
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RUTH SCHÜTTE
Visagistin

Rebenstrasse 2ebenstrasse 26B   
CH-9320 ArbonCH-9320 Arbon
071 222 77 21 071 222 77 21   
www.schuette.chwww.schuette.ch

Öl-Massagen zur Vorbeugung, Massagen zur Vorbeugung, 
Verjüngung und RevitalisierungVerjüngung und Revitalisierung

DaDas s idealeideale
GeschenkGeschenk

Fundgrube
Brigitte Geschenke AG
Industriestr. 18  
9303 Wittenbach

Montag • Mittwoch • Freitag
14.00 - 17.00 Uhr

Geschenke
Accessoires

Tischwäsche
Mitbringsel

Globi Taschen & Tornister 
etc.etc. 

zu stark reduzierten
Preisen!

Verspannung...…
Entspannung……
Wohlspannung…………bei

Schulter-Nacken-
Verspannungen

Cranio-Sacrale Osteopathie
mit Atembildung

Praxis Ursula Näf

Weitegasse 6, 9320 Arbon
Telefon 071 222 21 25

Neueröffnung
4. Mai ab 16 Uhr

gratis Apéro.

Indische Spezialitäten
Kapellgasse 6
9320 Arbon

2 7 .  A p r i l  2 0 0 7 5

Für die Schulanlage (Sek G) Reben 4, mit rund 300
SchülerInnen, suchen wir per 1. August 2007 eine(n)

Schulleiter(in) 85%
Das Führungspensum kann mit einem Unterrichtspensum
ergänzt werden.

Als operativ verantwortliche Führungsperson stehen Sie
einem Team von 45 MitarbeiterInnen vor. Ein eigenes
Sekretariat steht Ihnen zur Verfügung.
Weitgehende Kompetenzen und die Möglichkeit aktiv an
der Ausgestaltung unserer Schule in Richtung
Durchlässigkeit mitzuarbeiten, zeichnet diese Stelle aus.

Wir erwarten eine pädagogische Grundausbildung und
mehrjährige Berufserfahrung, eine Ausbildung als
Schulleiter(in), Team- und Kommunikationsfähigkeit,
Belastbarkeit und Durchsetzungsvermögen.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie
bitte bis 11. Mai 2007 an:
Hanspeter Keller, Schulpräsident, Neukircherstrasse 13,
9325 Roggwil
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Älter werden in Arbon
Sie erinnern sich –  Sonntag, 18.
Februar, Seeparksaal und Panora-
mafoyer Arbon: Das erste Alters-
konzept, vom Stadtrat am 12. Ju-
ni 2006 beschlossen, wird umge-
setzt. In eindrücklichen und aus-
sagekräftigen Marktständen prä-
sentieren die fünf Arbeitsgruppen
ihre Schwerpunkte. Im anschlies-
senden ersten Arboner Forum 60
+/– werden Fragen, Anregungen,
Ideen zum Thema Alter in Arbon
gesammelt, auf Plakatwände ge-
heftet; es wird diskutiert, man
kommt ins Gespräch, wirkt mit,
redet und denkt mit. Stadtam-
mann Martin Klöti nimmt die
schriftlich formulierten Ideen und
Impulse entgegen.
Und es geht weiter! Die Fragen
sind «abgearbeitet». Einzelne
Fragesteller werden schriftlich
benachrichtigt werden. Ihre An-
liegen finden Gehör. Weitere An-
regungen sind in Themenkreisen
gebündelt, finden einen direkten
Weg in den Stadtrat und in die
Verwaltung der Stadt Arbon. Vie-
les brennt auf den Nägeln: der
Aufbau eines Begegnungszent-
rums für die ältere Bevölkerung,
Fragen der Sicherheit und Sau-
berkeit, das Thema Verkehr in
seiner ganzen Vielfalt, die zu-
künftigen Betreuungsmöglichkei-
ten; kurzum – es sind einige Sei-
ten, dicht gedrängt mit Anliegen.
Wir von der Forum-Gruppe sind
jetzt an der Arbeit zur Vorberei-
tung des zweiten Forums 60+/–,
das bekanntlich am 3. Juni
wiederum im Panoramafoyer des
Seeparksaals Arbon stattfinden
wird. An Themen fehlt es wahr-
lich nicht. Wir sind weiterhin mo-
tiviert, setzen Schwerpunkte und
erarbeiten weitere konkrete Um-
setzungsprojekte, über die wir
gerne informieren.

Eugen Zuberbühler

Ausstellung im Museum im Schloss mit 150 Fotografien

Arbon in alten Ansichten

Es besteht überhaupt kein Zweifel
daran, dass die Fotoausstellung
«Arbon in alten Ansichten 1880 bis
1950» der Museumsgesellschaft im
Schloss Arbon ein voller Erfolg
wird! In verblüffender Qualität wird
die Entwicklung des Ortsbildes
während der stürmischen Zeit der
Industrialisierung gezeigt.

Fotografien sagen mehr als tausend
Worte! Deshalb sollten sich Arboner
genügend Zeit nehmen, um die
zwölfte Sonderausstellung der Mu-
seumsgesellschaft im Schloss Ar-
bon seit 1997 in Musse anzuschau-
en. Denn zu besichtigen ist ab mor-
gen Samstag, 28. April, bis Ende
September täglich von 14 bis 17
Uhr und danach im Oktober und
November jeweils sonntags zur
gleichen Zeit, eine gelungene Prä-
sentation von 150 Bildtafeln.

Fleiss, Ausdauer und Fachkenntnis
In einem überzeugenden Ambiente
erlauben die verstorbenen Herren
Berufsfotografen Burkhardt, Lo-
cher, Beerli-Fieger und auch einige
Auswärtige mit ihren qualitativ
hochwertigen Dokumentationen ei-
nen Blick zurück in eine bewegte
Zeit von 1880 bis 1950. Aus einer
Auswahl von über 1000 archivier-
ten Aufnahmen haben Urs Kugler
und Hans Joerg Graf in unzähligen
Arbeitsstunden mit viel Fleiss und

Ausdauer, aber auch mit grosser
Fachkenntnis und Kompetenz, 150
Fotografien ausgelesen, die sie nun
im Museum im Arboner Schloss zei-
gen. Auf sämtlichen Fotos finden
sich kurze Begleittexte, an deren
Anfang stets das Datum der Auf-
nahmen steht. Als Präsident der
Museumsgesellschaft Arbon ergänzt
Hans Geisser: «Bei vielen Bildern
findet man erklärende Informatio-
nen. Bei einzelnen Häusern stets
die Strassen- und Hausnummer, da
und dort vergleichende Hinweise
auf die Gegenwart, aber auch klei-
ne Geschichten, die zum Schmun-
zeln und Nachdenken anregen.»

Erinnerungen werden wach
Die Ausstellung mit ihrer Vielzahl
von Bildern – auch Luftaufnahmen
– in angenehmer Grösse wird in
den Betrachtern zahlreiche persön-
liche Erinnerungen wecken: an die
eigene Jugendzeit, ans Elternhaus
oder an Überlieferungen aus dem
Bekanntenkreis. Dazu Hans Geis-
ser: «Irgendwie sind wir ja alle am
Erscheinungsbild unserer Stadt be-
teiligt; und sei es auch nur gele-
gentlich mit dem Stimmzettel an
der Urne!» Als Auflockerung stehen
– bewusst ohne jeden Kommentar
– einige Gegenstände herum. Auch
diese Objekte können Erinnerun-
gen wecken und Verbindungen mit
den Bildern herstellen. eme

Urs Kugler (links) und Hans Joerg Graf – zwei Arboner Urgewächse haben
im Museum eine bemerkenswerte Fotoausstellung zusammengestellt.

Sie haben gewonnen
Die Kanuschule Arbon und Hab-
lützel-Optik Arbon gratulieren
den Gewinnern des Wettbewerbs
an der Frühlingsmesse Arbon!
Das Paddeln am Ergometer hat
sich für vier Teilnehmer gelohnt.
Gewonnen haben: Paul Binggeli,
Arbon (Kanu-Grundkurs im Wert
von 400 Franken); Barbara
Smith, Egnach (Sziols Sportbrille
im Wert von 278 Franken); Mar-
tin Fäh, Arbon (Sziols Sportbrille
im Wert von 278 Franken); Heinz
Pesler, St.Gallen (Kanu-Schnup-
perkurs im Wert von 65 Franken).

HV des Frauenvereins Arbon
Am Mittwoch, 2. Mai, führt der
Gemeinnützige Frauenverein Ar-
bon seine Hauptversammlung in
der Wirtschaft zum Schloss
durch. Beginn ist um 19 Uhr. Für
den Imbiss ist eine Anmeldung
an S. Lang, Tel. 071 446 03 52,
oder Evelyn Schmid, Telefon
071 440 05 18, bis Montagmit-
tag, 30. April, erforderlich.

Einsprache gegen «Schöfliwies»
Gegen den Gestaltungsplan der
Stadt Arbon betreffend «Schöfli-
wies» zwischen der Grabenstras-
se und Gerbergasse sowie an-
grenzend an die Wassergasse in
Arbon haben verschiedene An-
stösser schriftlich Rekurs einge-
reicht. Sie sind überzeugt, dass
nur die wenigsten Anwohner und
Arboner Einwohner über dieses
Bauvorhaben informiert sind. Als
überzeugte Bewohner der Altstadt
liegt ihnen die «Schöfliwies» am
Herzen. Doch auch wenn der Ge-
staltungsplan aus der Sichtweise
des Architekten «ein Optimum an
Möglichkeiten in Bezug auf die
Wirtschaftlichkeit bieten soll»,
könne dieser nicht ohne weiteres
akzeptiert werden. Deshalb for-
dern sie: «Lieber keine Bebauung
als eine schlechte!»
Damit sich sämtliche Anwohner
und auch die Passanten «diese
monströsen, 14 Meter hohen Bau-
ten» vorstellen können, bitten die
Einsprecher, die sieben Baufelder
wie im Gestaltungsplan bezeich-
net, mit Profilen zu versehen. Nach
Möglichkeit sollte an dieser wun-
derschönen Lage «kein Denkmal
gesetzt», sondern eine leichte, an
die Altstadt-Umgebung angepass-
te Architektur gewählt werden. 
Die Einsprecher betonen, dass
sie keinesfalls die Innovations-
kraft der Stadtentwicklung ver-
hindern oder sich gegen eine
Stadtentwicklung nach Innen
wehren möchten. Jedoch vertre-
ten sie die Meinung, dass sich
neue Bauten und Anlagen ins
Orts- und Landschaftsbild einfü-
gen sollten; und zwar harmo-
nisch in Grösse, Umfang und Art
der Gebäulichkeiten… eme

Komm und schau
Messe Oberthurgau

9.–13. Mai 2007
EZO · Romanshorn

Eine Messe, Mehr Region

Mittwoch bis Freitag ab 14.00 Uhr, Samstag/Sonntag
ab 11.00 Uhr | tägliche Unterhaltung ab 20.00 Uhr
Kinderparadies | Sonderschauen Dunkelzelt und
Industrie Oberthurgau |  Miss Bodensee-Wahl und
Karaoke-Contest. 

Ein Besuch lohnt sich immer!Mehr Infos: www.meot.ch

Tel. 071 474 79 81  www.gme.ch
mehr brauchen autos nicht

Auf Beginn des Schuljahres 2007 / 2008 suchen wir für die
Sekundarschule Rebenstrasse 25 eine 

Lehrperson 50–100%
Den Schwerpunkt des Pensums bilden 8 Lektionen Musik,
Schulband und Schulchor. Das Pensum kann mit anderen
Fächern erweitert werden.

Wir wenden uns an eine Person, welche durch ihren Einsatz
im Fach Musik und in den musikalischen Freifächern die
Kultur an unserer Schule mitprägen möchte. Idealerweise
verfügen Sie über ein Lehrdiplom für die Oberstufe.
Zumindest erwarten wir eine pädagogische Grundaus-
bildung oder entsprechende Berufserfahrung.

Die Sekundarschule Rebenstrasse 25 ist eine von drei
Schulanlagen der Sekundarschulgemeinde Arbon. Im Schul-
haus Rebenstrasse 25 unterrichten rund 12 Lehrpersonen
ca. 150 Jugendliche in 7 Klassen (www.sekreben.ch).

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Schulleiter Matthias
Gut. (matthias.gut@osgarbon.ch, 079 827 48 54)

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis am 4. Mai 2007 an:
Sekundarschule Rebenstrasse 25, z.H. Matthias Gut, Reben-
strasse 25, 9320 Arbon.

Schwimmbad: Samstag, 05. Mai 2007
Strandbad: Samstag, 12. Mai 2007
Die Eintrittspreise für das Schwimmbad und Strandbad Arbon
können unter www.arbon.ch eingesehen werden.

Liegestuhlfächer, Kästli und Jahreskabinen können in diesem Jahr
erst bei der jeweiligen Badöffnung gemietet und bezogen werden.

Die Abonnemente vom vergangenen Jahr können für die neue
Saison wieder aufgeladen werden. Beim erstmaligen Bezug eines
Abonnements wird ein Foto benötigt. Dieses kann auch vor Ort
kostenlos erstellt werden.

S T A D T
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Bäderöffnung Arbon

Urnenabstimmung vom 29. April 2007
Genehmigung

Budget 2007
der Sekundarschulgemeinde Arbon

Die Abstimmungszeiten sind auf dem Stimmausweis aufgeführt. 

Für die briefliche Stimmabgabe wird auf die Wegleitung auf dem
Stimmrechtsausweis verwiesen. Allenfalls fehlendes Abstimmungs-
material kann auf der Schulverwaltung nachbezogen werden.

Achtung: Auf der Schulverwaltung, Rebenstrasse 4, Arbon,
stehen keine Urnen.
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Am Samstag, 5. Mai, ist Tag der offenen Tür bei Satag/Viessmann an der Romanshornerstrasse in Arbon

Erneuerbare Energien – für uns und die Nachfahren
Erneuerbare Energien werden bei
Satag Thermotechnik in Arbon seit
1980 für den Tagesgebrauch immer
effizienter nutzbar gemacht. Davon
können sich die Besucher auch am
Samstag, 5. Mai, anlässlich eines
Tages der offenen Tür, dem «Tag
der Sonne», überzeugen.

Wer bauen, modernisieren oder
sich einfach wieder einmal über
den neusten Stand moderner Heiz-
technik informieren will, hat dazu
am Samstag, 5. Mai, von 10 bis 16
Uhr beim Geschäftsbereich Satag
Thermotechnik der Viessmann
(Schweiz) AG an der Romanshor-
nerstrasse 36 in Arbon Gelegenheit. 

Grosse Ausstellung mit Beizli
An einer grossen Ausstellung mit
dem kompletten Programm ener-
giesparender Heiztechnik werden
die Gäste im «Vito-Beizli» auch be-
wirtet, und wem das Glück be-
sonders hold ist, der kann beim
Wettbewerb einen von verschiede-
nen attraktiven Preisen gewinnen.
An der Ausstellung werden Wär-
meerzeuger wie Sonnenkollekto-
ren, Wärmepumpen, Kompaktgerä-
te, Holz- und Pelletskessel sowie
Öl- und Gasgeräte gezeigt. Zudem
sind die Besucher zu Fachreferaten
über Solartechnik, Photovoltaik
und Wärmepumpentechnologie
eingeladen. 

Volle Sonnenkraft voraus
Im Rahmen der nationalen Tage der
Sonne – einer Initiative von Swiss-

Sonnenkollektoren für Warmwasser- und Stromerzeugung von Viessmann.

solar (Vereinigung zur Förderung
von Solarenergie in der Schweiz),
setzt Viessmann (Schweiz) AG am
5. Mai voll auf die Sonnenkraft. Wer
sich schon einmal über die Nutzung
von Solarenergie zur Trinkwasser-
erwärmung/Heizunterstützung oder
zur Stromerzeugung Gedanken ge-
macht hat, der hat auch verschie-
dene Fragen: Wie lässt sich Son-
nenenergie einfangen und nutzen?
Was kann man mit einer Solar- bzw.
Photovoltaikanlage einsparen? Was
kostet eine Solar- bzw. Photovol-
taikanlage? Welche Förderbeiträge
gibt es beim Bau einer Anlage? Am
Tag der offenen Tür geben Fachleu-

te darauf gerne umfassend und un-
verbindlich Antwort. 

Umfangreiches Sortiment
Seit 1980 macht Satag Thermotech-
nik erneuerbare Energien für den Ta-
gesgebrauch immer effizienter nutz-
bar. Heute steht ein umfangreiches
Sortiment von Wärmepumpen für
die Gewinnung der Wärme aus der
Natur zur Auswahl. Sonnenkollekto-
ren für Wärme- und Elektrizitätser-
zeugung stellen die zweite Stoss-
richtung dar. Dritter Pfeiler sind die
Holz- und Pelletskessel. Neben aus-
gestellten Produkten können der
Wärmepumpenprüfstand besichtigt

Umfassende Beratung 
für Ihr Eigenheim.

Raiffeisenbank Roggwil TG
www.raiffeisen.ch

RWP Rother 
Wirtschaftsprüfung & Beratung AG
St.Gallerstrasse 20, 9320 Arbon
Tel. 071 447 18 00
Fax 071 447 18 08
www.rwp.ch, info@rwp.ch

Steuerprobleme?
Wir zeigen Ihnen
Ihr Sparpotenzial.

Mitglied der Treuhand-Kammer

TEXTILREINIGUNG
Adi und Mario Giger

Romanshornerstrasse 21
9320 Arbon

Tel. 071 446 88 30

Die mit der  
persönlichen Beratung

Kleider • Teppiche • Leder • Bettfedern
eigene Schneiderei • Vorhänge

heute bringen – morgen abholen
Stephan Hollenstein

Leiter UBS Arbon

Tel. 071-447 79 00

stephan.hollenstein@ubs.com

Mit dem 
richtigen 

Partner 
zum Erfolg.

WWir freuen unsir freuen uns
auf Ihren Besuch amauf Ihren Besuch am
PündtfPündtfest am 5. undest am 5. und
6. Mai 07 bei uns.6. Mai 07 bei uns.

Bettwaren Okle
Bettfedernreinigung
Daunenduvets
aus eigener
Produktion

• Bettwäsche
• Fixleintücher

in grosser Auswahl

20% Rabatt auf neue
Fassungen und Bettwäsche
Einlösbar: mit diesem Inserat, jeden
Samstagvormittag von 8–12 Uhr.

Walhallastrasse 1, 9320 Arbon
Telefon 071 446 16 36

Jetzt aktuell:
lässige

Sommermode
held mode • In der Altstadt • 9320 Arbon

Tel. 071 446 18 62 • Fax 071 446 18 72
www.heldmode.ch

Inhaber: Herbert Kuser

MUMEN
THALER

Buchhandlung
Papeterie
Töpferei

Viele Geschenkideen

Rathausgasse 6 Arbon
Tel. 071 446 12 83
Fax 071 446 79 82 

www.mumenthaler-arbon.ch

watermark-system

tel. 071 446 11 34 • fax 071 446 55 20
info@m-druck.ch • www.m-druck.ch

Exklusiv für die Schweiz!
Wasserzeichendruck

druckerei mogensen gmbh
berglistrasse 27 • 9320 arbon

Bühlhof, 9320 Arbon, Telefon 071 446 36 71

Beratung
Verkauf
Service

St.Gallerstrasse 10, 9320 Arbon
Telefon 071 446 00 07

www.tkb.ch

Heim
vorteil!

St. Gallerstrasse 43, 9320 Arbon

Tel. 071 447 11 55

info@elektro-hodel.ch

www.elektro-hodel.ch

seit Åber 40 Jahren Ihr 
kompetenter Partner fÅr...

Elektroinstallationen
Telefoninstallationen

EDV Netzwerke
BeleuchtungskÄrper

Elektroinstallationen
Telefoninstallationen

EDV-Netzwerke
Beleuchtungskörper

TREUHAND- UND
STEUERBERATUNGS AG

• Buchhaltungen 9320 Arbon-Stachen
Feilen 1

Tel. 071 446 08 46
• Steuerberatungen

9200 Gossau
Wilerstrasse 1

• Revisionen Tel. 071 385 08 46

www.levag.ch

Mitglied des STV | USF

LEVAG

Büroqualität aus einer Hand

Futter
für Ihren
Drucker

9320 Arbon
St. Gallerstrasse 18 
Tel. 071 447 30 00 
Fax 071 447 30 09 
www.witzig.ch

Neu
Besuchen Sie

unseren
Online-Shop

www.multimediapoint.ch

und ein begrenzter Einblick in die
Herstellung der Wärmepumpen ge-
nommen werden. Jeweils zur vollen
Stunde wird ein Fachreferat gege-
ben. Zudem stehen die Mitarbeiten-
den zur Beratung bereit.

100 000. Wärmepumpe aus Arbon
Im Sommer 2006 wurde in Bursins
VD, genauer gesagt im idyllisch gele-
genen Chateau le Rosey, die
100 000. Wärmepumpe der Schweiz
in Betrieb genommen. Dabei handelt
es sich um eine Wärmepumpe der
Viessmann (Schweiz) AG, Geschäfts-
bereich Satag Thermotechnik. Dieser
Meilenstein ist repräsentativ für die
stetig wachsende Nachfrage nach
der umweltfreundlichen Alternative
zur Öl- und Gasheizung. – Die Zahlen
sprechen für sich: In nur zehn Jahren
stieg die Anzahl der in der Schweiz
installierten Anlagen von 45 000 auf
100 000. Im Jahr 2006 erlebte der
Verkauf von Wärmepumpen in der
Schweiz eine Steigerung um nahezu
22 Prozent. In der Westschweiz be-
trug sie rund 40 Prozent.
Die Wärmepumpen Natura von Sa-
tag sind führend in der Sanierung:
diese Wärmepumpen des Typs H
sind geeignet für Kesselersatz, da
sie dank «Injection» Temperaturen
von + 65°C erreichen. Kürzlich wur-
de die grösste Wärmepumpe dieser
Reihe mit 100 kW zur Produktion
freigegeben. So reicht nun die H-
Reihe, auch Turbo-Wärmepumpen
genannt, von 6 bis 100 kW, d.h.
vom Einfamilien- bis zum Mehrfa-
milienhaus. mitg.
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Arboner Musik im «Spaghetti-Beizli»
Seit eineinhalb Jahren spielt die Arboner Musikband «Berna» (Bild) mitt-
lerweile zusammen, und noch hat sie kaum für Schlagzeilen gesorgt.
Dies könnte sich bald ändern, denn am kommenden Mittwoch, 2. Mai,
und am Samstag, 5. Mai, spielen die Reggae-Fans jeweils ab 20 Uhr im
«Spaghetti-Beizli» der Familie Midea an der Kupferwiesenstrasse 4 in
Arbon-Süd. Die Sängerin Daniela ist das «Nesthäkchen» in der Band,
und Markus Bodmer rundet mit seinen 54 Jahren den Altersreigen ab.
Zu den Erwartungen der Gäste betont der Senior voller Optimismus:
«Mit über 30 Jahren Musikerfahrung werden wir wohl etwas zusammen-
jammern können…»

Arthur Schubert zeigt Naturbilder

Zum 14. Mal öffnet der Arboner Bür-
ger Arthur Schubert an den beiden
kommenden Wochenenden, 5./6.
und 12./13. Mai, jeweils von 10 bis
18 Uhr seine Türen zur Atelier-Gale-
rie im Wiesenwinkel in Kesswil. Er
hat die schöne Landschaft und  den
Bodensee während verschiedener
Jahreszeiten auf Leinwand gebannt.
Entstanden sind Naturbilder mit
Fauna und Flora, die von viel Freu-
de, Können und Liebe zum Detail
zeugen. Bereits während der Se-
kundarschule entstanden erste Öl-
bilder von Arthur Schubert. Seine

grosse Leidenschaft – das Malen –,
mit welcher er über 30 Jahre seine
Familie ernährte, lässt ihn auch mit
70 Jahren noch nicht los. Im lau-
schigen Wiesenwinkel, in seinem
Atelier, verbringt er täglich Stunden
mit Pinsel und Farbe. Stets auf
neue Herausforderungen aus, hat
er sich auch an Kinderporträts ge-
wagt. Diese werden an der Ausstel-
lung ebenfalls zu sehen sein.

Ausstellung «Schmuck & Kleid»
Vom 27. bis 29. April zeigen Els-
beth Bollag, Elsbeth Blumer und
Jana Hauenstein im ehemaligen
Saurer-Waschraum im ersten
Stock an der Schlossgasse 4 in
Arbon Schmuck und Kleider zum
Thema Transparenz: unkonven-
tionelle Materialien und Ideen
sind gepaart mit gestalteri-
schem Können. Die Vernissage
findet am 27. April um 19 Uhr im
Arbeiter-Waschraum im ZuK
statt (Eingang durch das Cup-
hub Design Kultur Café). Es
spricht Hélène Kaufmann Wiss,
Goldschmiedin und Malerin,
St. Gallen. – Weitere Öffnungs-
zeiten: 28. April, 17 bis 21 Uhr,
29. April, 11 bis 14 Uhr.

Schnupper-Nachmittag bei Cevi
Morgen Samstag, 28. April, und am
12. Mai möchte der CVJM Arbon al-
le Kinder von 8 bis 13 Jahren zu ei-
nem Schnupper-Nachmittag einla-
den. Ganz besonders freut sich das
Leiterteam auf alle 1.- und 2.-Kläss-
ler, die am Schnupper-Nachmittag
teilnehmen wollen. Das Geheimnis
des Grosswesirs wird den Cevi das
nächste halbe Jahr begleiten. Haleb

arbeitet als Oberdolmetscher am
Hof des Pharaos. Wegen der gros-
sen Hungersnot kommen Leute
von weit her, um in Ägypten Korn
zu kaufen. Als zehn kanaanäische
Brüder in der Hauptstadt erschei-
nen, lässt sie der  Grosswesir als
Spione verhaften. Haleb soll nun
herausfinden, woher der Grosswe-
sir die Leute kennt  und woher er
weiss, dass es sich hier um Spione
handelt. Am kommenden Samstag
können die Teilnehmer den ersten
Teil dieser Geschichte miterleben.
Treffpunkt ist um 14 Uhr bei der
evangelischen Kirche. Der Anlass
dauert etwa bis 17.15 Uhr.

Ein Lächeln und ein Tango
Mit der hinreissenden Komödie «Je
ne suis pas là pour être aimé» des
Franzosen Stéphane Brizé startet
das Arboner Kultur Cinema an der
Farbgasse heute Freitag, 27. April,
um 20.30 Uhr in den Frühling. –
Beiz offen ab 19.30 Uhr. Weitere
Infos unter www.kulturcinema.ch

Wir gratulieren!

Generalagentur Arbon-Rorschach, Bruno Erismann
Mariabergstrasse 22, 9401 Rorschach

Agentur: Parkstrasse 1, 9320 Arbon

www.mobirorschach.ch 31
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Eugen Koch AG, Bionstrasse 7, 9015 St. Gallen, 071 313 23 23

Die Koch-Gruppe - innovativ - kompetent - zuverlässig

Beschläge - Maschinen - Werkzeuge - Sicherheitstechnik - Werksvertretungen

www.koch.ch

Wir gratulieren zum Jubiläum und wünschen der 
innovativen Firma weiterhin den Erfolg des Tüchtigen.
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Altpapiersammlung
Durchgeführt von SATUS / VPOD am:

Samstag, 28. April 2007
Mitgenommen werden gebündelte Zei-
tungen, Heftli, Illustrierte und Prospekte.
Karton ist separat, zerlegt und veschnürt
bereitzuhalten.
Wir bitten Sie, das Abfuhrgut frühzeitig
am Sammeltag vor 8.00 Uhr zum Abho-
len bereitzustellen.

Kontaktstelle: Tel. 079 200 13 59

Auskunft: Freitag 18.00 – 21.00 Uhr
Samstag 07.30 – 16.00 Uhr

Jetzt aktuell und täglich frisch ins Haus geliefert:

Grüne Spargeln aus Altnau
(Familie Eberle)

Weisse Spargeln aus Diepoldsau
(Familie Britschgi)

Aus unserem Jubiläumsangebot;

Am Donnerstag, 3. Mai 07, 19 Uhr

Degustations-Spargel-Menü
4 Gänge Fr. 52.–

Wir empfehlen uns…

Spezialitätenküche – 7 Tage geöffnet

Thérèse u. Martin Hasen-Rickenbacher
Landgasthof Seelust

9322 Wiedehorn-Egnach
Tel. 071 474 75 75
Fax 071 474 75 65

www.seelust.ch – Info@seelust.ch

Hotel-Restaurant Seegarten
Seestrasse 66, 9320 Arbon

Tel. 071 447 57 57
Fax 071 447 57 58

www.hotelseegarten.ch

B E I L A G E

20 Jahre Schreinerei und Zimmerei Menghin AG in Arbon

Individuell und kreativ
20 Jahre sind vergangen, seit Her-
mann und Myrtha Menghin den
Schritt in die Selbstständigkeit ge-
wagt haben. Heute sind in der re-
nommierten Schreinerei und Zim-
merei zehn Personen beschäftigt.

Schreiner ist einer der traditions-
reichsten und ältesten Berufe über-
haupt! Die Rückbesinnung auf die
Natur und die Sensibilisierung für
die Umwelt haben den Stand des
Schreinerberufes in den letzten Jah-
ren spürbar angehoben. Deshalb ist
auch Hermann Menghin ein stolzer
Vertreter dieser Berufsgattung. Das
Leistungsangebot seiner 1987 ge-
gründeten Schreinerei und Zimme-
rei ist ausgesprochen vielfältig. Es
umfasst die handwerkliche Ferti-
gung v0n Innenausbauten, die Her-
stellung von originellen Möbelstü-
cken nach eigenen Entwürfen sowie
die Produktion von Küchen-/Bade-
zimmermöbeln und individuell ab-
gestimmten Einbauschränken, wie
auch die Fertigung von Haus- und
Zimmertüren. Zum breiten Angebot
gehören weiter Isolationen, Wände,
Decken oder das Verlegen von Fer-
tigparkett und Laminatböden. Klei-
nere Reparaturen oder auch der Er-
satz einer zerbrochenen Scheibe
können gleich vor Ort erledigt wer-
den. Denn in der Werkstatt an der
Berglistrasse 58 in Arbon steht in
Notfällen stets eine Fachkraft zur
Verfügung.
Zum 20-Jahr-Jubiläum hat sich das
Ehepaar Menghin etwas Besonde-
res einfallen lassen. «Ab 1. Mai», so
Myrtha Menghin, «gewähren wir un-
seren Kunden einen Jubiläumsra-
batt auf Schreinerarbeiten.» Und
sie ergänzt: «Zur Verstärkung unse-

Ein starkes Team – Belegschaft der Schreinerei und Zimmerei Menghin AG.

Severin Hartmann, Schreinerlehrling im vierten Lehrjahr, ist stolz auf sei-
ne Arbeit. Für die Lehrabschlussprüfung hat er das Möbel «Sideboard»
in Buche natur und Farblack mit Schiebetür produziert.

res Teams suchen wir einen tüchti-
gen, an selbstständiges Arbeiten
gewöhnten Schreiner mit Berufser-
fahrung (Telefon 071 446 77 44).»

Von Saurer «auf den Berg»
Nachdem Hermann Menghin im
April 1987 die stillgelegte Saurer-
Schreinerei übernehmen konnte,
fand er vier Jahre später in der ehe-
maligen Schreinerei Gschwend an
der Berglistrasse 58 geeignete
Räumlichkeiten für seine Schreine-
rei und Zimmerei. Diesen Umzug
hat das geschäftstüchtige Ehepaar
Menghin nie bereut; brachte er
doch noch direktere Kundenkon-
takte und für Myrtha Menghin erst
noch ein helles, freundliches und
zweckmässig eingerichtetes Sekre-
tariat. Seit 1996 werden jeweils
von einem bis zwei Mitarbeitern
auch Postforming-Elemente herge-
stellt. Diese Spezialelemente aus
Kunstharz mit gerundeten Kanten
werden weit über die Region hin-
aus auch an andere Schreinereien
und Händler geliefert. Einen be-
sonders geschätzten Namen ge-
macht hat sich die zehnköpfige Be-
legschaft (mit drei Lehrlingen) der
Schreinerei und Zimmerei Menghin
AG in der Anfertigung von Möbeln
für gehobene Ansprüche. Dass Ar-
chitekten oder Designer auch pri-
vat zum grossen Kundenkreis die-
ses Gewerbebetriebes gehören,
wertet Hermann Menghin als be-
sonderen Vertrauensbeweis. Stolz
ist der Geschäftsleiter auch auf die
Tatsache, dass zahlreiche Auftrag-
geber seit der ersten Stunde des
Unternehmens zum treuen Kunden-
stamm gehören. 

red.
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Gewerbetreibende präsentieren sich am 5./6. Mai

«Pündtstrossä-Fäscht»
«Diamantä im Stroh»
Erneut stehen die Theaterschaf-
fenden des Theater- und Kultur-
vereins Steinach auf der Bühne
im Gemeindesaal Steinach. Das
Theaterstück «Diamantä im
Stroh» von Claudia Gysel  lässt
die Lachmuskeln erneut wieder
nicht ruhen.
Bis anhin wurden die Theaterstüc-
ke nur an einem Abend gespielt.
Viele Theaterfreunde kamen da-
her nicht in den Genuss der span-
nenden und lustigen Theatera-
bende in Steinach. Dem wird die-
ses Jahr Rechnung getragen. Am
Freitag, 27. April, und Samstag,
28. April, wird das Stück jeweils
um 20 Uhr aufgeführt. 
Eintrittskarten können im Vorver-
kauf bei der Raiffeisenbank in
Steinach zum Preis von elf Fran-
ken bezogen werden. Die Abend-
kasse wird ab jeweils 18.30 Uhr
geöffnet sein. – Weitere Infos auf
der Homepage www.theater-stei-
nach.ch res

Das Gewerbe an der Pündtstrasse
in Arbon beim Autobahnzubringer
Süd öffnet am Samstag und Sonn-
tag, 5. und 6. Mai, jeweils von 10
bis 18 Uhr zum zweiten Mal seine
Tore und zeigt seine Produkte so-
wie Dienstleistungen. Jung und Alt
können sich wiederum einen Ein-
druck vom vielfältigen Angebot
der Gewerbetreibenden verschaf-
fen. Während des Festes herrscht
Einbahnverkehr.

Das Programm ist vielfältig: Pony-
reiten und Hüpfburg sind für die
Kleinen kostenfrei, Chilbi-Betrieb
und multikultureller Beizli-Betrieb,
Stretch-Limousinen, Formel-1-Simu-
lator, Paintball-Park und einiges
mehr runden das Angebot ab. Si-
cher findet jeder etwas, das ihm
zusagt. Am Samstagnachmittag er-
gänzt die bekannte St.Galler Band
«Red Cube» musikalisch das Pro-
gramm. Der Frühschoppen wird am
Sonntag ab 12 Uhr von der «Bure-
musik» Engelburg begleitet.

McDonald’s, Manser, Color Concept
McDonald’s, das Familienrestau-
rant, bietet für alle Kids während
beiden Tagen ein spezielles Rah-
menprogramm mit dem beliebten
«Gumpi-Schloss» und Kinder-
schminken. Bei Manser AG erhalten
Profis und Heimwerker von Profis
allerlei Handwerkzeuge und Elek-
trogeräte, Hochdruckreiniger, Staub-
sauger, Arbeitsschutzkleidung und
Schuhe sowie Produkte für die Rei-
nigung, Rasenmäher und Leitern in
reicher Auswahl. Auf rund 700 Qua-
dratmetern Ausstellungsraum wer-
den Besucher kompetent beraten.
Color Concept Böhler, die mo-
dernste Carrosserie und Lackiererei
der Ostschweiz, ist nicht nur mit
dem Abschleppdienst zur Stelle.
Kunden werden auch rund ums Zu-
behör, Tuning, Speziallackierungen
oder wenn das Fahrzeug beschriftet
werden soll, fachkundig beraten.
Unter der grössten Felgenauswahl
der Ostschweiz ist sicher eine Felge
für jedes Fahrzeug zu finden.

Waschstrasse, Fecker, Camping
Die modernste Textil-Waschstrasse
mit Bedienung hat ihren Standort
beim Autowaschzentrum Land-
quart in Arbon. Das Auto wird mit
vier Selbstbedienungs-Abdampf-
plätzen und sechs überdachten
Staubsaugerplätzen rasch wieder
blitzblank. Seit knapp elf Jahren
bietet Fecker-Holzbau Komplett-
lösungen in Holz an. Auf die indi-
viduelle Beratung und Arbeitsaus-
führung ist bekanntlich Verlass.
Camping & Caravan Center AG ist
gerne behilflich, wenn es um die
schönste Zeit im Jahr geht. Im
Camping-Zubehörshop finden Be-
sucher die grösste Auswahl der
Ostschweiz, und die permanente
Wohnwagen- und Reisemobil-Aus-
stellung lädt zur freien Besichti-
gung ein. Aus der Wohnmobil-Miet-
flotte können kurzfristig Wunsch-
fahrzeuge gemietet werden.

Zangarini, Scelzo und Bachofer AG
Die Firma Marco Zangarini erstellt
und bearbeitet mechanische Klein-
und Grossteile z.B. für den Schiffs-
bau, die Textil- und Papierindustrie.
Für Occasions-Fahrzeuge – An- und
Verkauf – ist Scelzo Automobile die
richtige Adresse. Sämtliche Repara-
turen, Service und MFK werden
kompetent ausgeführt. Am besten
melden sich Interessenten gleich
zum nächsten Boxenstop an. Seit
über 100 Jahren ist Bachofer AG An-
sprechpartner in der Region für
Zäune, Geländer, Areal-Tore und Ab-
schrankungen. In einer der vielfäl-
tigsten Zaun-Ausstellungen in der
Ostschweiz werden Besucher auch
vor Ort gerne beraten.
Wiederum werden also an der
Pündtstrasse in Arbon Süd am
Wochenende vom 5. und 6. Mai
zwei abwechslungsreiche Tage ge-
boten. Besucher können sich viel-
seitig über verschiedene Angebote
und Dienstleistungen informieren…
oder einfach ein paar musikalische
und kulinarische Stunden auf der
Pündtstrasse geniessen.

mitg.

Frühlingsgrün im Schlosspark
Erneut laden Gertrud Schoop
und Laurenz Winkler aus Arbon
jeweils am Sonntag, 6. und 13.
Mai, von 7.30 bis 12 Uhr zu Na-
turführungen auf Schloss Wart-
egg in Rorschacherberg ein.
Unter dem Motto «Frühlingsgrün
im Schlosspark – Kräuter zwi-
schen Park und Küche» kann mit
allen Sinnen dem Frühling nach-
gespürt werden. Anmeldungen
nimmt bis zwei Tage vor der
Veranstaltung natur@wartegg.ch
oder Tel. 071 858 62 62 entge-
gen. Die Naturführungen verste-
hen sich inklusive Frühstück und
Abschluss-Bowle. red.

Töff-Gottesdienst am 3. Juni
Der dritte Töff-Gottesdienst in
der evangelischen Kirche Arbon
findet – bei jeder Witterung – am
Sonntag, 3. Juni, von 13.30 bis
14.30 Uhr unter der Leitung von
Pfarrerin Angelica Grewe und Pa-
storalassistent Dominik Meier
mit dem Ten Sing Chor statt. Ab
12 Uhr treffen die Motorräder ein,
und ab 15 Uhr beginnt der Corso
durch den schönen Oberthurgau.
Ab 15.45 Uhr ist bei der Mosterei
Möhl in Stachen wiederum ge-
mütliches Beisammensein in der
Festwirtschaft angesagt, das von
Mario Hümbeli musikalisch berei-
chert wird. An der Pinnummern-
Verlosung gibt es wiederum Ben-
zingutscheine im Wert von 500
Franken zu gewinnen.

Bodensee-Dixie-Stompers in Berg
Am Sonntag, 6. Mai, um 11.30 Uhr
laden die «Bodensee-Dixie-Stom-
pers» zum Dixie-Apéro ins Restau-
rant Rebstock in Berg ein. Die seit
1991 bestehende Dixieland-Band
aus der Region bietet den Zuhö-
rern zum Saisonauftakt fetzigen
Dixiesound und «bluesige Ohr-
würmer». Im abwechslungsrei-
chen Programm der sechs Musi-
ker erklingen nebst Eigenkreatio-
nen auch altbekannte Titel von le-
gendären Jazzgrössen. Dabei ver-
mögen die zum Teil schon etwas
«gesetzteren Herren» in ihrer le-
bendigen Frische das Publikum zu
begeistern. Für das leibliche Wohl
der Gäste sorgt das Rebstock-
team mit Getränken und Grillver-
pflegung. Bei geeigneter Witte-
rung findet das Konzert im Freien
beim Parkplatz statt und sonst im
Saal des Restaurants. mitg.

Autowaschtag in Horn
Die Schüler und Schülerinnen
der Schule Horn führen zusam-
men mit dem Elternrat am kom-
menden Samstag, 28. April, ei-
nen Autowaschtag durch. Alle
interessierten Autobesitzer kön-
nen ihren Wagen von 9 bis 16
Uhr auf dem Pausenplatz der Pri-
marschule (beim Feuerwehrde-
pot) zum Waschen, Trocknen und
Saugen vorfahren. Während des
ganzen Tages wird auch für das
leibliche Wohl gesorgt. Bei Re-
genwetter wird der Autowasch-
tag um eine Woche auf den 5.
Mai verschoben.

T I P P S  &  T R E N D SV I T R I N E

Der Vorstand im Jubiläumsjahr: (von links) Hansueli Walser, Hans Käser,
Monika Rüsch, Alex Zanettin, Präsident Markus Tanner. Auf dem Bild feh-
len die beiden weiteren OK-Mitglieder Ueli Rüsch und Urs Alder.

Rund 230 Rinder und Kühe sorgen
bei der Jubiläumsschau der Braun-
viehzuchtgenossenschaft (BVZG)
Roggwil und Umgebung zum 100.
Geburtstag für einen würdigen Rah-
men. Das gesamte Festprogramm
vom Samstag, 28. April, ist an Viel-
falt kaum noch zu überbieten.

Die Schweiz ist das Ursprungsland
des Braunviehs. Dokumentarisch
belegt ist, dass man bereits vor
rund 1000 Jahren im Kloster Einsie-
deln mit der Zucht von Braunvieh
begann. Als die Braunviehzucht-
genossenschaft Roggwil und Umge-
bung am Sonntag, 5. März 1907, im
Restaurant Post in Roggwil ins Le-
ben gerufen wurde, waren sch0n
damals Ankauf und Haltung von gu-
ten Zuchtstieren der Braunviehrasse
bester Abstammung Sinn und Zweck
der Genossenschaftsgründung. Ziel
war – und ist – es auch, die Vieh-
zucht durch Aufzucht von Jungvieh
und Führung des Zuchtregisters
möglichst rationell zu betreiben.

Jubiläumsschau mit 230 Kühen
Zur Jubiläumsschau von morgen
Samstag, 28. April, sind auf dem
Areal bei RWD Schlatter AG und Bio-
force AG laut OK-Präsident Hansueli
Walser auch zehn Braunviehzucht-
genossenschaften aus der näheren
und weiteren Umgebung einge-
laden, sich beim fairen Wettkampf
im Genossenschaftscup zu messen.

Insgesamt werden rund 230 Kühe
erwartet. Die Auffuhr der Tiere er-
folgt um 9 Uhr, und ab 9.30 Uhr
steht das Rangieren der Abteilungen
auf dem Programm. Die Rangver-
kündigung findet um 14.30 Uhr
statt, und ab 16 Uhr ist die Abfuhr
der Tiere geplant.

Ein Fest für die Bevölkerung
Der runde Geburtstag der BVZG
Roggwil und Umgebung ist aber
nicht nur eine Herausforderung für
Züchter. Vor allem ist er bei freiem
Eintritt auch ein Fest für die gesam-
te Bevölkerung mit einem attrak-
tiven Rahmenprogramm. Ein High-
light ist um 12.30 Uhr sicher die
Tiershow von Bruno Isliker mit sei-
ner Springkuh Sybille, mit der er bei
«Wetten dass…» halb Europa ver-
blüfft hat. Gespannt sein darf man
auch auf den Spezialwettbewerb
um 15 Uhr. Werden doch dann unter
den Kühen und Stieren die Miss
Protein, die Miss Schöneuter jünge-
re, die Miss Schöneuter ältere, die
Miss und vor allem auch der Mister
Roggwil erkoren. Abgerundet wird
die Geburtstagsfeier mit einem
Streichelzoo, Ponyreiten, volkstüm-
licher Unterhaltung, einer Festwirt-
schaft, einem wohltuenden Kuh-
styling, dem Duo vom Hemberg, ei-
nem Fotowettbewerb sowie ab 20
Uhr mit einer Abendunterhaltung
mit Reto und Martin. Ab 17 Uhr ist
auch die «Chuelibar» offen. eme

«Alkohol, Tabak, Cannabis»
Auf verschiedene Anregungen
hin, aber auch aufgeschreckt
durch aktuelle Vorfälle im Zu-
sammenhang mit Alkohol und
Cannabis, bietet das Elternforum
Arbon am Montag, 30. April, um
20 Uhr in der Aula des Reben-
schulhauses an der Rebenstrasse
4 in Arbon einen Informations-
abend an. Erwachsene stellen im-
mer wieder fest, wie wenig sie
über die Jungendlichen wissen.
Die allgemeine Verunsicherung
bestärkt sie in der Meinung, dass
nur gemeinsames Handeln Erfolg
versprechend sein kann. Dieser
Informationsabend soll über die
aktuelle Situation des risikorei-
chen Alkohol-, Tabak- und Canna-
biskonsums informieren. Er soll
aber auch die Möglichkeit bieten,
schon lange brennende Fragen
stellen zu können. Welti Cavegn
von der «perspektive»-Fachstelle
Romanshorn wird zu diesem The-
ma sprechen, generelle oder indi-
viduelle Fragen beantworten und
das Unterstützungsangebot der
Fachstellen im Kanton aufzeigen. 

mitg.

Modeschauen bei Bonsaver

Bonsaver lädt heute Freitag, 27.
April, alle Mode-Interessierten zu
zwei Modeschauen mit Apéro ins
Metropol-Center in Arbon ein. Die
Gäste können die neuen Kollektio-
nen von Apanage, Bianca, Elégan-
ce, Frank Walder und Gerry Weber
hautnah entdecken und erleben.
Die Modeschauen finden um 14
und 16 Uhr statt. Bei telefonischer
Anmeldung wird ein Sitzplatz garan-
tiert (071 447 30 62). Präsentiert
wird die junge, smarte und elegan-
te Frühling-/Sommermode von vier
charmanten Models. Die Bonsaver-
Markenvielfalt ermöglicht unzähli-
ge Kombinationsvarianten.

CD-Taufe «Burger & Business»

Nein, es ist noch lange nicht vor-
bei. «Burger & Business» fängt
gerade erst an! Die Platte ist im
Laden, die Crew im Proberaum
und der Rest der Welt schmeisst
sich ins Sommerdress und fängt
an, den Grill zu putzen! 
Diesen Monat geht die Party wei-
ter! Und wie, wenn nicht mit ei-
ner richtigen Party? Die Party zur
CD, die Taufe, die «Grill-Burger-
Business-Rap-Startschuss»-Party
in ein besseres Leben! Wann und
wo? Am Samstag, 28. April, ab 21
Uhr im ZiK an der Wassergasse in
Arbon. Angesagt sind feiern, den
Sommer in Empfang nehmen
und eine unvergessliche Nacht
mit dickem Sound und kühlen
Drinks verbringen.
Wer ist dabei? Live on Stage: die
Reim Rammler Crew aus Egnach,
the hardest working man in the
Game, D-Wise, und selbstver-
ständlich die Hauptsache: Basis-
lager! Nach der Plattentaufe darf
anlässlich der Afterparty mit DJ
Flow weiter gefeiert werden.

mitg.

100 Jahre BVZG Roggwil und Umgebung

Wer wird Miss Roggwil?

Quer durch Mostindien
Am Samstag/Sonntag, 5./6. Mai,
lädt der Radfahrerverein Arbon
zur 31. Radrundfahrt «Quer
durch Mostindien» ein. Velo-
begeisterte mit Mountainbike,
Rennvelo oder Citybike erleben
auf verkehrsarmen Strecken den
herrlichen Thurgauer Frühling.
Mit dem Mountainbike sind
Rundfahrten von 50 (Arbon), 75
(Sulgen) oder 120 Kilometer
(Jumbotour) möglich, Strassen-
fahrer haben die Möglichkeit
von 50 (Arbon) oder 105 Kilo-
meter (Sulgen). Gestartet wird
an beiden Tagen ab 7 Uhr beim
Arboner Strandbad oder beim
Baugeschäft Messmer in Sulgen.
Die Zielorte schliessen jeweils
um 16.30 Uhr. 

Öffentliche Auflage Baugesuch
Gesuchsteller: Genossenschaft Alterswohn-
stätten Horn, Tübacherstrasse 9, 9326 Horn

Grundeigentümer: Genossenschaft Alterswohn-
stätten Horn, Tübacherstrasse 9, 9326 Horn

Vorhaben: Umbau 3. + 4. Obergeschoss
Alters- und Pflegeheim

Parzelle: 62
Flurname/Ort: Tübacherstrasse 9, 9326 Horn

Öffentliche Auflage:
vom 27. April – 16. Mai 2007
Gemeindekanzlei, Tübacherstr. 11, 9326 Horn

Einsprache: Wer ein schutzwürdiges Interesse
hat, kann während der öffentlichen Auflagefrist
bei der Gemeindebehörde schriftlich und begrün-
det Einsprache erheben.
Horn, 25. April 2007

Gemeindeverwaltung Horn TG
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Arbon 
Evangelische Kirchgemeinde
Amtswoche für Abdankungen:
1. bis 5. Mai: Pfarrerin A. Grewe,
Tel. 071 446 37 47.
09.30 Uhr: Gottesdienst, Taufe von
Laura Wenk, Pfarrer H. Ratheiser.
19.00 Uhr: Glocken läuten für
Tschernobyl.
19.15 Uhr: Gedenk-Gottesdienst,
Pfarrer B. Wiher.
Katholische Kirchgemeinde
Samstag, 28. April
15.30 Uhr: Eucharistiefeier Erstkom-
munikanten, Otmarskirche/Roggwil.
17.45 Uhr: Eucharistiefeier.
Sonntag, 29. April
09.15 Uhr: Eucharistiefeier, 
Erstkommunikanten, 1. Gruppe/
Kinderhort im Pfarreizentrum.
10.45 Uhr: Eucharistiefeier 
Erstkommunikanten, 2. Gruppe/
Kinderhort im Pfarreizentrum.
– La S. Messa in lingua italiana 
non avrà luogo.
Chrischona-Gemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Kinderprogramm.
Christliche Gemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Kinderprogramm.
Heilsarmee
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Kinderprogramm.
Pfingstgemeinde Posthof
Freitag, 27. April
19.00 Uhr: Seminar: 
Charismatische Gemeinde.
Samstag, 28. April
09.00 Uhr: Seminar: 
Charismatische Gemeinde.
Sonntag, 29. April
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Kinderprogramm.
See-Gemeinde
Kein Gottesdienst.
Christliche Gemeinde Maranatha
10.00 Uhr: Gottesdienst.

Kirch- gang
Neuapostolische Kirche
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Kinderprogramm.
Zeugen Jehovas 
Samstag, 28. April
18.30 Uhr: Vortrag «Wie sinnvoll 
ist dein Leben?».

Berg
Katholische Kirchgemeinde
10.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier.

Roggwil
Evangelische Kirchgemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst 
mit Pfarrer H.U. Hug, Musik.
09.30 Uhr: Kindergottesdienst
in Roggwil.
10.30 Uhr: Kindergottesdienst
in Freidorf.
10.45 Uhr: Rechnungs-Kirchgemein-
deversammlung in der Kirche.
Katholische Kirchgemeinde
Jeden Dienstag und Samstag
19.00 Uhr: Gottesdienst.

Steinach
Evangelische Kirchgemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst 
mit Pfarrerin M. Lüscher.
Katholische Kirchgemeinde
Samstag, 28. April
10.00 Uhr: Ökum. Chrabbelfiir 
in der katholischen Kirche.
18.00 Uhr: Eucharistiefeier.
Sonntag, 29. April
09.15 Uhr: Wort-Gottes-Feier.

Horn
Evangelische Kirchgemeinde
Samstag, 28. April
18.15 Uhr: Jugendgottesdienst, 
Pfrarrer Mettler.
Sonntag, 29. April
09.30 Uhr: Gottesdienst mit Vorstel-
lung des Heks-TG-Job, Pfr. Mettler.
Katholische Kirchgemeinde
Samstag, 28. April
19.00 Uhr: Eucharistiefeier.

V E R A N S TA LT U N G E N

Arbon
Freitag, 27. April
14.00 und 16.00 Uhr: Modeschauen
bei Bonsaver im Metropol-Center.
19.00 Uhr: Ausstellung und 
Vernissage «Elements», Skulpturen
und Bilder von Sheri Kaiser und 
Roman Schatz, Gärtnerei Kaiser.
19.00 Uhr: Vernissage «Schmuck &
Kleid», Cuphub, Schlossgasse.
19.30 Uhr: Eröffnung Sonderausstel-
lung «Arbon in alten Ansichten 1880
bis 1950», Museum im Schloss.
20.30 Uhr: «Ein Lächeln und ein
Tango» Kultur Cinema, Farbgasse.
Samstag, 28. April
ab 08.00 Uhr: Altpapiersammlung,
durchgeführt von Satus/VPOD.
21.00 Uhr: CD-Taufe von «Basis-
lager» mit Afterparty im ZiK.
Sonntag, 29. April
– Urnenabstimmung Budget 2007,
Sekundarschulgemeinde Arbon.
10.00 Uhr: Konzert der Stadtmusik
Arbon in der katholischen Kirche.
10.30 Uhr: Singsonntag mit dem
Stadtmännerchor und dem Män-
nerchor Frohsinn, Sonnhalden-Café.
Montag, 30. April
20.00 Uhr: Referat über «Alk, Ta-
bak, Cannabis» mit Welti Cavegn,
Aula Rebenschulhaus, Elternforum.
Dienstag, 1. Mai
09.00 bis 18.00 Uhr: «arbonclas-
sics» mit Einlagen der Stadtmusik.
Donnerstag, 3. Mai
18.30 Uhr: Eröffnung Bilderausstel-
lung von Trudi Wiget, Sonnhalden.

Berg
Samstag, 28. April
10.30 bis 16.00 Uhr: Einweihung
Erweiterung Jugendraum.

Horn
Freitag, 27. April
20.00 bis 21.30 Uhr: Offenes Kreis-

tanzen mit Martina Kürsteiner im
evang. Kirchgemeindehaus.
Samstag, 28. April
09.00 bis 16.00 Uhr: Autowaschtag
der Schule, Primarschulhaus.
Sonntag, 29. April
17.00 Uhr: Konzert mit der Stadt-
harmonie Eintracht Rorschach 
in der katholischen Kirche.
19.00 Uhr: Wahlhöck Komitee 
Thomas Fehr und FDP, CVP, SVP,
Farobar im Hotel Bad Horn.

Roggwil
Samstag, 28. April
ab 09.00 Uhr: Jubiläumsschau 
100 Jahre Braunviehzuchtgenossen-
schaft Roggwil und Umgebung.
Donnerstag, 3. Mai
ab 18.00 Uhr: Die Winterpause 
im «Padorogg» ist vorbei!

Steinach
Freitag, 27. April
20.00 Uhr: «Diamantä im Stroh»,
Komödie, «d’Bühni», Gemeindesaal.
Samstag, 28. April
ab 09.00 Uhr: Schnellst Steinacher
und Erdgas-Cup, Schulsportanlage.
20.00 Uhr «Diamantä im Stroh»,
Komödie, «d’Bühni», Gemeindesaal.

Region
Sonntag, 29. April
09.00 bis 12.00 Uhr: Schnupper-
brunch im Tennisclub Tübach.

Vereine
Samstag, 28. April
– Frühlingswanderung der Natur-
freunde, S. Angehrn, 071 411 59 74.
Samstag/Sonntag, 28./29. April
07.00 bis 13.00 Uhr: Wandergrup-
pe Frohsinn besucht Wanderung 
in Schönenberg. Start und Ziel:
Mehrzweckhalle Kradolf. 
Strecken: ca. 5/10/20 Kilometer.
Dienstag, 1. Mai
– Reise ins Tirol, Senioren-
vereinigung.
Mittwoch, 2. Mai
19.00 Uhr: HV Gemeinnütziger
Frauenverein, Wirtschaft zum
Schloss.

Wanderung für Naturfreunde
Die beiden Horner Kirchgemeinden
laden Senioren und Naturfreunde
jeden Alters auf Freitag, 4. Mai, zu
einer Blustwanderung ein. Aus-
gangspunkt der Wanderung ist
St.Gallen (Remishueb). Wiederum
ist ein gemütlicher Zvierihalt ge-
plant. Die Wanderzeit beträgt
zweieinhalb bis drei Stunden. Es
besteht aber die Möglichkeit, in
Mörschwil den Zug zu besteigen.
Treffpunkt ist um 12.50 Uhr beim
Bahnhof Horn. Anmeldung bis
Dienstag, 1. Mai, nimmt Ariane Rüt-
ter, Telefon 071 841 33 60, gerne
entgegen. Bei zweifelhafter Witte-
rung Auskunft am Freitag unter der
gleichen Nummer.

Besonderer Gottesdienst in Horn
Am nächsten Sonntag, 29. April,
lädt die evangelische Kirche Horn
um 9.30 Uhr zu einem speziellen
Gottesdienst zum Thema «Gewin-
ner und Verlierer im Wettbewerb
der Arbeit» ein. Gestaltet wird er
von Frau Ott vom TG-Job in Amriswil
und Pfarrer Lukas Mettler.

Glocken läuten für Tschernobyl
Am Sonntag, 29. April, läuten die
Glocken der evangelischen Kirche
Arbon auf dem Berg um 19 Uhr
nicht nur den Sonntag aus, sondern
sie erinnern auch an die Reaktor-
katastrophe von Tschernobyl. Da-
nach findet um 19.15 Uhr ein Ge-
denk-Gottesdienst statt.

Rechnungsversammlung
Am Sonntag, 29. April, führt die
Evangelische Kirchgemeinde Rogg-
wil ihre Rechnungs-Kirchgemeinde-
versammlung durch. Alle Kirchbür-
gerinnen und Kirchbürger sind ein-
geladen, daran teilzunehmen. Die
Versammlung beginnt im Anschluss
an den Gottesdienst um 10.45 Uhr. 

Treffpunkt

Privater Markt Liegenschaften
REINIGUNGEN–UNTERHALTE Wohnun-
gen / Treppenhäuser / Fenster und
Umgebungsarbeiten A.G. Reinigungen.
Tel. 071 440 28 20, 13.30–18.00 Uhr.

Zuverlässige, vertrauenswürdige Haus-
hälterin FA bietet Ihnen Unterstützung
im Privathaushalt, Betreuung. Stun-
denweise, halbtags, ganztags. Beste
Referenzen, PW vorhanden. Erreichbar
via Mobil 079 743 58 56.

PPhhiilliipppp  MMüülllleerr,,  FFiinnaannzzbbeerraattuunngg,,  99332233
SStteeiinnaacchh.. Für die SStteeuueerreerrkklläärruunngg kom-
men wir zu Ihnen nach Hause. Halten
Sie Ihre Fragen bereit. TTeerrmmiinnrreesseerrvvaa--
ttiioonn unter 007711  444466  4411  5500 oder Anfrage
an aassssiisstteenntt@@ppmmffbb..cchh

Schreinerarbeiten, privat oder Ge-
schäft. Eberle Josef, Schreinermeister,
079 720 71 88.

Steuererklärung ab Fr. 80.– für Selbst-
ständige und KMU. Hausbesuche mög-
lich. Telefonische Voranmeldung un-
ter 071 460 04 14. WBC business-
center & Treuhand GmbH, Hauptstr. 2,
9320 Arbon /Nordstr. 8, 8580 Amriswil.

Segeljolle Flying Bee mit Aussenbord-
motor zzuu  vveerrkkaauuffeenn. Inklusive Trailer.
Seile sind zu ersetzen und Rumpf zu
waschen. Besichtigung erwünscht. VB:
2000.–. Kontakt: R. Hubschmid Tel.
076 343 43 47.

Zeit und Geld investieren in Ihre
Homepage..., aber Ihre Homepage
bringt keinen Umsatz? Mehr Besucher
Ihrer Homepage = mehr Umsatz. –
OOppttiimmiieerruunngg Ihrer Homepage als
Verkaufsinstrument – OOppttiimmiieerruunngg Ihrer
Homepage  für Suchmaschinen. Erfah-
rung seit 1999. Kontakt: Telefon Arbon
071 446 54 29, E-Mail: Internet.
Verkauf@gmx.ch

Meersäuli-Käfig gross, ausbaubar,
Farbe blau zu verkaufen, wie neu. Fr.
80.–, dazu Haus zum Klettern Fr. 30.–.
US Teddy in liebe Hände, kastriert
Linux Meersäuli-Mann mit oder ohne
Käfig abzugeben, für Fr. 50.–, Farbe
bunt. Tel. 078 61 15 39.

Lebendige Bio-Rasenmäher. Suchen für
unsere Meersäuli Wiese oder Garten.
Mähen gut Ihren Rasen. Bringen und
holen machen wir selber! Angebote
unter: antje.schirmer@telekabel.ch,
Raum Arbon 078 61 15 39.

Arbon, Schäfligasse 4. Zu vermieten
per sofort 31/2-Zi.-Wohnung möbliert,
mit Sprudelbad, sep. DU, WM/Tum-
bler. Mietzins Fr. 1100.– inkl. NK. Tel.
079 693 44 20.

In Arbon, Schützenstr. 5. Nachmieter
gesucht ab 15. Mai 07 in helle  2-Zi.-
Wohnung mit Balkon, Estrich- und Kel-
lerabteil. Miete Fr. 680.– inkl. NK. Tel.
Tel. 071 672 33 19 (abends)

Wo wartet eine 2-Zimmer-Wohnung
auf mich (Nichtraucherin) mit hellen
Räumen, mit Gartensitzplatz oder
Balkon? Termin nach Vereinbarung,
Tel. 081 630 23 07.  

In Roggwil (GARF) 21/2-Zimmer-
Wohnung. Bezug nach Vereinbarung.
Mietzins einkommensabhängig  (WEG).
Auskünfte und Besichtigung: Monika
Bühler, Tel. 071 455 10 38.

Arbon. Zu vermieten oder verkaufen
per sofort o. n. V., rollstuhlgängige
41/2-Zi.-Wohnung, 115 m2, im 1. OG
mit Lift. Grosser Balkon und grosse
Kinderzimmer. Sehr sonnige, ruhige
Lage, Nähe Schule und Kindergarten,
eigene Waschküche mit WM/Tumbler,
Garagen-Box. Miete Fr. 1800.– inkl.
NK, VP verhandelbar. Auskunft Tel.
078 756 55 94.

Freidorf – angrenzend an Landw.-Zone
zu verkaufen, sehr sonniges 61/2-Zi.-
Doppel-EFH. Baujahr 1999, grosse,
helle Räume, Blick auf den Säntis.
VP Fr. 685000.–, 071 455 30 70.

In 9326 Horn TG, Himmelrichstr. 8, zu
vermieten per sofort, schöne ruhige
11/2-Zi.-Dachwohnung, renoviert, alles
mit Parkett, Balkon, Fr. 550.– + NK,
Tel. 071 455 11 09, 078 602 33 00.

Arbon. St.Gallerstr. zu vermieten per
1. Juli 07 grosse 41/2-Zi.-Wohnung.
Parkettböden, grosser Balkon, Miete
Fr. 1080.– zuzüglich NK. Auskunft Tel.
071 455 14 05.

Arbon im Städtli. Zu vermieten ab so-
fort o. n. V., 2-Zi.-Wohnung für 1 Per-
son, Nichtraucher. Mietzins inkl. NK
Fr. 680.–. Parkplatz vorhanden. Aus-
kunft Tel. 071 446 02 47.

Advantis Fitness Club Kupferwiesen-
str. 4, 9320 Arbon. Tel. 071 440 15 75.
Fitness • Aerobic • Spinning • Aus-
dauer • Rückengymnastik • Kinder-
hort. Morgenfit-Abo 1 Jahr Fr. 555.–
(Fitness inkl. Aerobic und Spinning).
www.advantisfitness.ch

Restaurant Spaghetti-Beizli Kupferwie-
senstr. 4, Arbon. Mo–Fr Mittags-Menü
mit Vorspeise und Dessert Fr. 14.–, so-
wie zur Auswahl 4 verschiedene Sorten
Spaghetti – Portion Fr. 12.–. Sonntag
Mittags-Menü. Spaghetti à discretion.
Wir empfehlen uns auch für diverse An-
lässe und Feste. Tel. 071 446 86 07.

Oldie Bar fifty im Arboner Städtli,
Hauptstrasse 29. Die gemütliche Bar,
die zum Tanzen einlädt. FFrreeiittaagg  uunndd
SSaammssttaagg  LLiivvee--KKoonnzzeerrttee auf Grosslein-
wand. JJeeddeenn  FFrreeiittaagg  LLoottttoo!! Zu jedem
Getränk ein Lottoschein. Am Abend
zwei Ziehungen, um 22 und 24 Uhr,
mit interessanten Preisen. Täglich ab
18 Uhr offen, So/Mo geschlossen (bis
Ende April).

CCaaffee  RReessttaauurraanntt  WWeeiihheerr,, Arbon. MMiittttaaggss--
MMeennüü  FFrr..  1133..––,,  kklleeiinnee  PPoorrttiioonn  FFrr..  88..––..
SSppeezziiaalliittäätteenn:: versch. Fleischgerichte
sowie als Beilage Gemüse und Kartof-
feln, alles von Grill. Auf Ihren Besuch
freuen sich Th. + K. Glarner, Telefon
071 446 21 54.

Spargelwochen im Restaurant Post,
Stachen-Arbon, Tel. 071 446 04 44. Ab
sofort feine Spargelgerichte mit Spar-
geln aus unserer Region. Wir freuen
uns auf Ihren Besuch. Vesna und Team.

Restaurant Ochsen Wittenbach. Sonn-
tag, 29. April, 10.30–14 Uhr Frühstücks-
buffet a discrétion, Fr. 18.– pro Person.
Tel. 071 298 28 82.

ig insieme sucht Helfer/Inn für das
Ferienangebot für erwachsene Men-
schen mit einer geistigen Behinde-
rung. Wir wandern und basteln in
Radons bei Savognin GR vom 14.–28.
Juli 07. Wenn Sie einen Fahrausweis
Kat. B neu D1 besitzen, über 24 Jahre
sind, melden Sie sich beim Kursleiter,
Jörg Bill, 071 446 35 24. Infos: www.
radons.buz.ch

Die Computer-Schule kommt zu Ihnen.
Senioren-Kurse, PC-Support/Hilfe
SMS oder Tel. 076 472 25 65.

VOLKSSCHULGEMEINDE
HORN
Ersatzwahl des/der Schul-
präsidenten/-Präsidentin
und von zwei Mitgliedern
der Schulbehörde Horn für
die restliche Amtsperiode
2007 – 2009
(Ankündigung gemäss Gesetz
über das Stimm- und Wahlrecht)

Die Ersatzwahl (erster Wahl-
gang) findet am 8. Juli 2007
statt.

Vorschläge zur Aufnahme auf
die Namensliste können bis
zum 55. Tag vor dem Abstim-
mungstag, d.h. bis zum 14.
Mai 2007, beim Präsidenten
der  Volksschulgemeinde Horn
eingereicht werden.
Die Vorgeschlagenen sind mit:

Namen, Vornamen
Geburtsdatum
Heimatort
Beruf
Wohnadresse

zu bezeichnen.

Der Vorschlag ist von mindes-
tens zehn in der Gemeinde
wohnhaften Stimmberechtig-
ten zu unterzeichnen und von
den Vorgeschlagenen mit ihrer
Unterschrift zu bestätigen.
Verspätet gemeldete Kandida-
ten oder Kandidatinnen fin-
den auf der Namensliste keine
Aufnahme, können aber trotz-
dem gewählt werden. Bei Un-
klarheiten erteilt der Präsident
der Volksschulgemeinde Horn
gerne Auskunft.

Volksschulgemeinde Horn
Thomas Fehr
Rebenstr. 1c
9326 Horn

Alle Fächer und Stufen

Einzeln und Gruppen

Lerntechnik-/ Ferienkurse

Eintritt jederzeit

Tel. 071 364 22 22  
www.studienkreis.ch

St. Gallen – Herisau – Frauenfeld - 
Rapperswil - Schaffhausen - Arbon

studienkreis

NACHHILFE
Elternforum                 Arbon

Montag, 30. April 2007,
20.00 – 22.00 Uhr,

in der Aula Rebenschulhaus,
Rebenstrasse 4, Arbon

«Alk, Tabak, Cannabis»
Wenn Verbote nicht greifen –
wie gehen wir Eltern mit den
alltäglichen «Verführungen»

unserer Kinder um?
Herr Peter Welti Cavegn, Leiter und

Fachmitarbeiter «Perspektive» Thurgau,
Romanshorn, informiert und führt uns

kompetent durch den Abend.

Freiwilliger Unkostenbeitrag

Thalerstrasse 19

9424 Rheineck

Tel. 071 886 62 00

Wir vermieten per sofort o.n.V.

Arbon

1 Monat mietfrei!!!  

Eichenstrasse 

4 ½-Zimmer Whg. mit 

Balkon

MZ Fr. 1'180.- +NK 

Weitere Wohnungen im Kt.

TG/AR/SG 

Wir verm. per sofort oder n.V. 

diverse PP, Garagen und 

Einstellhallen

Auflage Baugesuch (Neuauflage)

Bauherrschaft: Demiri Cailj und Asmija,
Weitegasse 7, 9320 Arbon

Bauvorhaben:
Innenumbau, Anbau Balkon

Bauparzelle: Nr. 49, Weitegasse 7, Arbon

Auflagefrist: 27. April bis 16. Mai 07

Planauflage: Abteilung Bau und
Planung, Stadthaus, 3. Stock

Einsprache: Einsprachen sind innerhalb der
Auflagefrist schriftlich und begründet an die
Politische Gemeinde Arbon zu richten.

S T A D T
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In der 371. Domino-Runde wendet
sich Anja Freukes an Angela Salvett.

Anja Freukes: Hallo Angela, in wel-
cher Branche bist du tätig?
Angela Salvett: Ich bin seit 29
Jahren in der Kosmetik-Parfümerie-
Branche tätig.

Anja Freukes: Bist du selbstständig?
Angela Salvett: Nein, ich arbeite seit
drei Jahren in der Import-Parfümerie
in Arbon als Geschäftsführerin.

Anja Freukes: Was zeichnet die
Import-Parfümerie aus?
Angela Salvett: Unsere Kunden fin-
den uns gesamthaft in 90 Filialen
in der Ost- und Westschweiz. Das
optimale Preis-/Leistungsverhält-
nis, die fachmännische Beratung
und natürlich die grosse Auswahl
an Düften, durch die sich unsere
Kunden tagtäglich inspirieren las-
sen können. Nicht zu vergessen ist
unsere Dienstleistung und Freund-
lichkeit am Kunden; auch im Ein-
kaufscenter Novaseta.

Anja Freukes: Hast du die Möglich-
keit, dich weiterzubilden?
Angela Salvett: Ja, und wie. Die
Anforderungen und Ziele meiner
Firma sind sehr hoch.

Anja Freukes: Bleibt dir genügend
Zeit für die Freizeit?
Angela Salvett: Natürlich! Und
wenn nicht, dann nehme ich sie
mir. Den Ausgleich finde ich im
Sport. Das macht den Kopf frei!

Nächster Gesprächspartner von An-
gela Salvett ist Silvio Thalmann.

MOSA IK

D O M I
N O

HC Arbon
Geschafft! Nur eine Saison nach
dem schmerzlichen Abstieg in die
2. Liga haben die Arboner Hand-
baller am letzten Samstag ge-
zeigt, wo sie hingehören! Nach
den beiden deutlichen Siegen ge-
gen Pfadi Winterthur 2 steigen sie
als Regionalmeister wieder in die
1. Liga auf. Damit hat der HC
Arbon seine Ungeschlagenheit
während der gesamten Saison
2006/2007 wahren können. Im
Vergleich der beiden 2.-Liga-Grup-
pensieger war das Team von Spie-
lertrainer Vaclav Lanca zwar mehr
gefordert als auch schon, doch
stand der Aufstieg nie in Frage.
Zum erfolgreichen Kader gehören
Philippe Baumann, Björn Fröhlich,
Nils Fröhlich, Daniel Hasler, Silas
Höhener, Ole Hönisch, Florian
Langenauer, Domenic Näf, Phi-
lippe Näf, Elias Neuenschwander,
Filip Pendic, Marco Rumpler, An-
dreas Stacher, Daniel Stacher, Ni-
co Stürzinger, Christoph Tobler. –
Auch wir gratulieren den erfolgrei-
chen Arboner Handballern und
würdigen ihre Leistung mit dem
«felix der Woche»

der Woche

Angela Salvett im «Domino-Clinch».

Mit «felix. die zeitung.» ins Bundeshaus
Wird Bundesrat Christoph Blocher im
Spätherbst wieder gewählt? Wird das
eidgenössische Parlament jetzt im-
mer «grüner»? Warum wird das Bun-
deshaus momentan so aufwändig re-
noviert? – Immer wieder steht das
Bundeshaus im Zentrum des politi-
schen Interesses. Möchten Sie das
Schaltzentrum der eidgenössischen
Politik einmal persönlich erleben?
Am Donnerstag, 14. Juni, führen
«felix. die zeitung.» und die SVP Ar-
bon wieder eine Informationsfahrt
nach Bern durch. Um 6.30 Uhr wird
im modernen Komfort-Reisecar ge-
startet. Nach einem Kaffeehalt in Köl-
liken empfängt Ständerat Hermann
Bürgi seine Oberthurgauer Gäste vor

dem Bundeshaus. Dann trifft man
sich in einem Fraktionszimmer, um
interessante Hintergrundinformatio-
nen zu hören. Und schon geht’s mit-
ten in eine Nationalratsdebatte hin-
ein. Am Nachmittag wird eine ge-
führte Stadtrundfahrt angeboten.
Danach bleibt Zeit, um die Bundes-
stadt auf eigene Faust zu geniessen,
bevor um 17 Uhr die Rückfahrt
geplant ist. In einem heiteren «Bun-
desquiz» wird dabei nicht nur das
politische Wissen getestet. Reisebe-
gleiter sind Alt-Nationalrat Otto Hess
und Kantonsrat Andrea Vonlanthen.
– Da bereits etwa 20 Plätze vorre-
serviert sind, empfiehlt sich eine
rasche Anmeldung.

Anmeldungen für die Fahrt ins Bundeshaus
Name: 

Name: 

Adresse: 

Telefon: E-Mail: 

Ort/Datum: 

Unterschrift: 

Anmeldungen bitte bis spätestens 4. Juni an:

• Margrit Bollhalder Schedler, Seemoosholzstrasse 26, 9320 Arbon, 
Fax 071 446 79 83 oder E-Mail: margrit.bollhalder@bluewin.ch

• «felix. die zeitung.», Rebhaldenstrasse 7, 9320 Arbon, Fax 071 440 18 70

Vor 350 Jahren – 1757
Leprahaus abgebrannt
Als ältestes Spital der Schweiz
gilt das «Leprosorium» des Gal-
lus-Klosters. Solche Kranken-
häuser wurden vielerorts errich-
tet, als im 14. Jahrhundert zu-
folge der Kreuzzüge die Pest
das Volk dezimierte. Auch
Arbon baute ein Aussätzigen-
heim, auch Sondersiechenhaus
genannt. Zwecks Absonderung
der Kranken von den Gesunden
kam es ausserhalb der Stadt zu
stehen, wo der Fahrweg nach
St.Gallen die Aach überquerte,
an der Verzweigung Landquart-
strasse/Schöntalstrasse. Dort
hatten die Kranken Bachwasser
und als Einnahmequelle den
Brückenzoll. War bei einem Er-
krankten die Lepra-Schau posi-
tiv, so musste er im Lazarus-
Kleid eine Totenmesse feiern
und dann mit einer Rätsche in
der Hand für immer die Stadt
verlassen. Die unheilbare Krank-
heit galt als Strafe für sündiges
Lebens. Nach dem Brand von
1757 errichtete man im Nordos-
ten der Altstadt ein Spital. 1906
wurde die Aach begradigt und
200 Meter nach Süden verscho-
ben. Heute erinnert noch das
Restaurant Aach an den Ort des
Leprahauses. MGA

His- törchen

✁


